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VORWORT 

Liebe Leserinnen und Leser, 

während diese Seiten für unser Gemeindemagazin „RUND UM DEN KIRCHTURM“ entstehen, schauen wir nach draußen 

auf riesige Mengen von Schnee bei eisiger Kälte. Winter! Dabei halten Sie diese Ausgabe im Monat des Frühlingsbe-

ginns in den Händen. Zu Anfang Passionszeit, dann Auferstehung, alles blüht und atmet auf. Wir hoffen, dass Sie bisher 

gut durch die Zeit gekommen sind! Und wir hoffen, dass Sie sich über das Ende der Vakanzzeit in unserer Gemeinde 

freuen. Es wird wieder Licht im Pfarrhaus brennen! Ein gutes Zeichen für den Aufbruch in „normale“ Zeiten. Wir jeden-

falls freuen uns und sind gespannt auf das, was kommt.       Herzliche Grüße vom Redaktionsteam 
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3 ANDACHT 

„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist.“ Lukas 6,36 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft Stuttgart 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

Liebe Gemeinde,  
als Vakanzvertreter verabschiede ich mich mit der Jahreslosung für 2021. 
Aus der Vielzahl der biblischen Sätze wird jährlich ein Satz ausgelost als Wegbegleiter durch das Jahr. In diesem Jahr ist 
es ein Satz aus einer großen Rede von Jesus. Auf Jesus sind die Augen der Mühseligen und Beladenen gerichtet, die 
Augen seiner Jüngerinnen und Jünger. Die Ohren seiner Gegner sind natürlich auch gespitzt. Er steht vor ihnen und 
sagt: „Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist.“ 
Es geht also darum, mit Barmherzigkeit (tatkräftige Anteilnahme) durchs neue Jahr zu gehen. Der Satz besteht aus ei-
ner Zusage und einem Anspruch.  
Die Zusage: „Wie auch euer Vater barmherzig ist.“ 
 

Wir leben aus der Barmherzigkeit unseres Gottes. Das tut gut zu hören inmitten aller traurigen Nachrichten und 
schlechten Erfahrungen. Auch 2021 laden unsere Glocken Sonntag für Sonntag ein, Gottes Barmherzigkeit zu besingen 
(hoffentlich bald), zu hören und im Segen zugesprochen zu bekommen.  
 

„Seid barmherzig“ das ist der Anspruch, wiederum barmherzig zu sein. Barmherzig seinen Lieben gegenüber in der leib-
lichen Familie, in der Familie Gottes, in der Nachbarschaft, mit den Menschen weltweit. Aber auch barmherzig gegen-

über sich selbst. So wie die eine Münze zwei Seiten hat, so erleben wir die Barmherzigkeit als 
Zuspruch und Anspruch.  
 

Hier links sehen Sie einen römischen Brunnen. 
Conrad Ferdinand Meyer hat dazu gedichtet: 
 

 „Aufsteigt der Strahl und fallend gießt 
 Er voll der Marmorschale Rund, 
 Die, sich verschleiernd, überfließt 
 In einer zweiten Schale Grund; 
 Die zweite gibt, sie wird zu reich, 
 Der dritten wallend ihre Flut, 
 Und jede nimmt und gibt zugleich 
 Und strömt und ruht.“ 
 

Das Bild vom römischen Brunnen ist ein einprägsames 
Bild, wie die Barmherzigkeit Gottes empfangen und 
weitergegeben wird.  
 

Als Glied der Ev.-luth. Kirchengemeinde Lengede (ich 
wohne in Lengede) lebe ich gern weiterhin den Zuspruch und Anspruch der 
Jahreslosung mit Ihnen in unserer Gemeinde.  
 

Herzliche Grüße verbunden mit einen großen Dank für das vertrauensvolle 
Miteinander in den letzten 11 Monaten. 

Ihr Lothar Dreyer  
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BESONDERES 

„Zwischen Alltagsgrau und Himmelblau“ 

Fastenaktion 2021: Spielraum! Sieben Wochen ohne Blockaden! 

Die Passionszeit, die 40-tägige Fastenzeit zwischen Aschermittwoch und Karsamstag, beginnt in diesem Jahr am 17. 
Februar. In dieser Zeit stimmt sich die Kirche auf Ostern ein, indem sie der Leidens- und Sterbegeschichte Jesu gedenkt. 
In einem kurzen youtube Video -Impulse zum Glauben-, fand ich unter der Überschrift „Eine Prise Himmel“ einen sehr 
schönen Text von Pfarrerin Karen Schepke zur Passionszeit, den ich für Sie und euch hier aufgeschrieben habe. 
 

„Die insgesamt 7 Wochen der Passionszeit sind eine besondere Zeit. Sie laden uns zu Ruhe und Besinnung ein - Ent-
schleunigung sagen wir heute. Es ist Wellness für Leib und Seele, wenn ich mal einen Gang runterschalten kann, nicht 
1000 Dinge gleichzeitig tue, wenn ich einfach nur für mich, für Gott, für die innere Zwiesprache da sein darf. Ein verord-
netes Schweigen, eine aufgezwungene Stille ist das Klavierstück 433 von John Cage. Da sitzt der Pianist auf dem Klavier-
hocker vor den Tasten und spielt keinen einzigen Ton. Zu hören ist 4 Minuten und 33 Sekunden lang nichts, Stille. Die 
Uraufführung dieses Stückes 1952 in New York löste verständlicherweise einen Skandal aus, aber den Hinweis darauf, 
dass man Stille genießen, gestalten, gespannt verfolgen kann, finde ich reizvoll. Stille und Ruhe sind ein göttliches Ge-
schenk. In aller Betriebsamkeit und Hektik des Alltags sehnen wir uns oft danach, da brauchen wir die Pause, allein phy-
sisch schon. Im zur Ruhe kommen finde ich meine Mitte, da rücken Ja und Nein zusammen, da spüre ich Anfang und 
Ende, werde gelassener, das Kleinkarierte fügt sich in ein größeres Muster. Passionszeit - nicht nur die Sonntage sind 
Verschnaufpausen, auch an den Tagen dazwischen können wir uns beschenken lassen mit 433.“ 

Für Sie entdeckt von Constanze Blume-Redenbach 

Diesem Fastenmotto widmet sich die evangelische Fastenaktion in diesem 
Jahr und versucht den Blick darauf zu lenken, was möglich ist um den eigenen 
Alltag optimistisch und hoffnungsvoll zu meistern. Spielraum! Da geht noch 
was! Manchmal stehen wir uns selbst im Weg. Verbeißen uns in Ziele, die 
schon längst nicht mehr passen. Sehen Mauern da, wo der Weg eigentlich frei 
ist. Wie wäre es, wenn wir mal mehr spielerische Leichtigkeit ins Leben lie-
ßen? Sieben Wochen ohne Blockaden. So kann diese besondere Zeit vor Os-
tern zu einer Entdeckungsreise werden: Wie viel Leichtigkeit steckt in mir? 
Was für Träume habe ich - und was hält mich davon ab, sie zu verwirklichen? 
Seit Jesu Tod ist für Christen die Zeit vor Ostern eine Zeit der Besinnung, der 
Einkehr, der Umkehr. Christen erinnern sich an das Leiden und Sterben Jesu 
Christi und bereiten sich auf Ostern vor, auf die Botschaft von der Auferste-
hung. Diese Fasten- oder Passionszeit beginnt mit dem Aschermittwoch und 
endet am Karsamstag. 40 Tage heißt es, solange, wie auch Jesus nach Matthä-
us 4,2 in der Wüste gefastet hat. 
In der alten Kirche gab es im Kirchenjahr verschiedene Tage und Wochen des 
Fastens, auch mit genauen Speisevorschriften. Enthaltsamkeit schien ein gutes 
Mittel zu sein, den Himmel milde zu stimmen.  
Mit der Reformation wurden diese strengen Regeln infrage gestellt. Martin 
Luther lehnte die Vorstellung ab, dass man durch besondere Werke, Verzicht 
und Askese gerechtfertigt werden könnte. 

Wie auch in den vergangenen Jahren möchten wir Sie herzlich einladen, die Zeit vor Ostern zu nutzen zur Einkehr, Um-
kehr, Besinnung, auch zum gemeinsamen Fasten. Eine, zwei, drei, vier, fünf, sechs oder sieben Wochen lang weiniger 
essen, trinken, auf Süßigkeiten verzichten, auf Stress, auf sich ärgern oder, wie die Fastenaktion der evangelischen Kir-
che dieses Jahr vorschlägt: Spielraum! Sieben Wochen ohne Blockaden!  
Gestalten Sie die Passionszeit bewusst. Sieben Wochen die Routine des Alltags hinterfragen, eine neue Perspektive ein-
nehmen, entdecken, worauf es ankommt im Leben. 
Sind Sie neugierig geworden?  
Weitere Infos finden Sie unter www.7-wochen-ohne.de 
Wer das Gespräch in dieser Zeit sucht, melde sich auch gern im Pfarrbüro unter 05344-7047 oder bei mir unter 05174 
9206060. Herzliche Einladung auch zu den beiden Passionsandachten am 22. und 29. März (s. S. 12/13). 

Ihre Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder 

http://www.7-wochen-ohne.de
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Nach 2 Jahren Vakanz: Besetzung unserer Pfarrstelle 
 

Es brennt wieder Licht im Pfarrhaus 
 

Auch wenn es sich schon rumgesprochen hat, dass es ab 
Anfang Februar eine neue Pastorin in Lengede und Klein 
Lafferde geben wird, möchte ich mich auf diesem Weg ger-
ne einmal selbst vorstellen. 
 

Mein Name ist Femke Beckert. Ich bin in Delmenhorst bei 
Bremen aufgewachsen und habe mich dort nach meiner 
Konfirmation ehrenamtlich in der evangelischen Jugendar-
beit engagiert. Die „Sache mit Gott“ hat mich seit Kind-
heitstagen fasziniert. Und so führte mich der Weg nach 
meinem Abitur zum Studium der evangelischen Theologie 
nach Hamburg. Ein Studienjahr durfte ich in Israel/
Palästina verbringen. Also genau da, wo die meisten der 
biblischen Geschichten spielen. Das war für mich ein gro-
ßes Geschenk, das mich sehr geprägt hat und von dem ich 
Ihnen gerne bei Gelegenheit erzählen werde. 
 

Nach dem erfolgreichen Abschluss meines Studiums 2018 
habe ich in den vergangenen zweieinhalb Jahren meine 
praktische Ausbildung zur Pastorin (Vikariat) in der Olden-
burgischen Landeskirche in der Nähe von Cloppenburg und 
im Predigerseminar in Loccum absolviert. Nach dieser sehr 
langen und intensiven Ausbildung freue ich mich nun auf 
meine erste eigene Pfarrstelle in Lengede und Klein Laffer-
de. 
 

Mit mir ist mein Ehemann in das schöne Pfarrhaus einge-
zogen. Das freut uns sehr, denn über die Zeit meiner prak-
tischen Ausbildung konnten wir nicht am selben Ort woh-
nen. Auf der Suche nach einem gemeinsamen Lebens-
mittelpunkt hat es uns ins Peiner Land verschlagen. Die 
Nähe zum Harz werden wir sicherlich für die ein oder an-
dere Wanderung nutzen. Außerdem reisen wir gerne. Bis 
das wieder möglich ist, nutze ich meine Freizeit zum Lesen 
und Singen. Auch über den Garten am Pfarrhaus freue ich 
mich sehr. 
 

Ich habe schon gehört, dass man sich in Lengede mit Wun-
dern besonders gut auskennt. Für uns ist es ein kleines 
Wunder, dass die Pfarrstelle in Lengede/Klein Lafferde 
scheinbar auf uns gewartet hat. 

 
 
 

Leider konnte aufgrund der aktuellen Lage meine Ordinati-
on am 21. Februar nur im kleinen Kreis stattfinden. Der 
Kirchenvorstand hat hierbei die Gemeinde vertreten. Den 
Empfang werden wir nachholen, sobald wir wieder können 
und dürfen. Ich bin mir trotzdem sicher, dass wir uns 
schnell begegnen und kennenlernen werden. Ich freue 
mich drauf! 

Ihre Pastorin Femke Beckert 

Foto: Anna Moosmann  

Liebe Frau Beckert, 
unsere Kirchengemeinde freut sich, dass Sie ab dem 1. Februar unsere Pfarrstelle neu besetzen und gleichzeitig damit 
für uns eine lange Zeit der Vakanzen und Vertretungen endet. Sie wurden am 21.02.2021 in einem Festgottesdienst von 
Frau Regionalbischöfin Dr. Bahr zu ihrem Dienst als Pfarrerin in unserer Gemeinde eingeführt. Leider konnte wegen der 
Corona-Hygieneregeln nur ein eingeschränkter Gottesdienst gefeiert werden. Die Kirchengemeinde kann Sie von nun an 
persönlich kennen lernen. Ihren ersten Gottesdienst halten Sie am 14.03.2021. 
In unserem Pfarrhaus haben Sie sich bereits mit Ihrem Mann eingerichtet, auch wenn sicherlich noch Einiges zu tun ist. 
Wir heißen Sie und Ihren Mann herzlich willkommen in Lengede, und herzlich willkommen in unseren Kirchen in Lenge-
de und Klein Lafferde. 
Der Kirchenvorstand und die Gemeinde freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen Gottes Segen. 

Bruno Ritter 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
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RÜCKBLICKE 

„Advent im Garten“ statt „Im Advent von Tür zu Tür“ 

Wie vor zwei Jahren, bei meinem Bruder Julien, wollte ich unbedingt aktiv am „Advent von Tür zu Tür“ teilnehmen und 
diesen bei uns zu Hause im Rahmen meiner Konfirmandenzeit ausrichten. Aufgrund der Corona-Pandemie war dieses 
nicht so möglich wie in der Vergangenheit. So einigten wir uns auf einen „Advent im Garten“ im engsten Familienkreis. 
Dazu luden wir meine Oma und meinen Opa für den 18.12.2020 ein. Bei Lagerfeuer, Erbsensuppe und warmen Geträn-
ken saßen wir gemütlich auf der Terrasse zusammen. Dabei blickten wir auf die vergangenen Jahre mit unseren regel-
mäßigen Teilnahmen am „Advent von Tür zu Tür“ zurück. Trotz der Corona-Pandemie und den damit verbunden Ein-
schränkungen hatten wir im engsten Familienkreis einen sehr schönen Abend. Nun hoffen wir, dass wir den „Advent 
von Tür zu Tür“ 2021 im Kreise der Ortschaft Lengede und meiner Freunde nachholen können. 
 

Viele Grüße und bleiben Sie gesund!!! 

Konfirmand Lucien Bartnik 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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Advent und Weihnachten - ein Blick zurück 

Still waren diese Wochen auch in Lengede und Klein 
Lafferde, mussten doch alle Advents- und Weihnachtsfei-
ern ausfallen. Aber immerhin unsere Dörfer waren schön 
geschmückt, bunte Kugeln in den Ästen, Sterne vor den 
Haustüren, Lichtgirlanden all überall wärmten die Herzen. 
Pünktlich zum 1. Advent hatten fleißige Hände dekoriert 
und es leuchtete fröhlich in der Nacht. 
Und in unseren Kirchen erklang - ohne Gesang, aber 
durch die Orgel angestimmt - der schöne, alte Advent-
schoral „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ und wir 
fühlten im Herzen ja, „es kommt der Herr der Herrlich-
keit, der Heil und Leben mit sich bringt“ (Evangelisches 
Gesangbuch Lied 1). Aber die Zahlen der Corona-
Infizierten stiegen und stiegen. Gott-sei-Dank hatten wir 
dies bei unseren Planungen für die Feiertage schon früh-
zeitig im Blick. Für alle Ideen und Planungen von Gottes-
diensten gab es einen Plan B oder sogar C.  
In Klein Lafferde war den Konfirmandinnen und Konfir-
manden ihr Krippenspiel schon frühzeitig bekannt. Ausge-
wählt worden war ein Stück, das unter Einhaltung der 
Corona-Hygieneregeln vorgeführt werden und das man 
der Corona-Lage anpassen, es also auch ganz ohne Schau-
spielende, allein als Erzählung gut zur Aufführung bringen 
konnte. Da viele Klein Lafferder*innen Kontakte auf ein 
Minimum reduzieren wollten, hatten Silke, Leonie und 
Mario Wrackmeyer eine Bildervorführung erstellt. Und so 

konnte die biblische Weihnachtsgeschichte auch in die-
sem Jahr anschaulich gestaltet werden. Silke Wrackmey-
er, Christin Bodwing, Charlotte Wolters, Kiara Hoffman, 
Finn und Lea Heine lasen eindrucksvoll die Texte. 
In Lengede hatten die Konfirmanden*innen in diesem 
Jahr sich selbständig ein wunderschönes Krippenspiel aus-
gesucht, das unter Corona-Bedingungen zur Aufführung 
hätte gebracht werden können. Aber wegen des Lock-
down war auch das nicht möglich. 
Zu den Weihnachtsgottesdiensten kamen dann auch nur 
Wenige. Und das war ja auch gut so, schließlich müssen 
wir alle unsere Kontakte beschränken! Wir haben unsere 
Kirchen nicht geschlossen, wie andere Gemeinden, weil 
wir durch unser Anmeldesystem frühzeitig wussten, wer 
überhaupt zu den Weihnachtsgottesdiensten kommen 
würde. Aber vor allem war uns ganz wichtig, deutlich zu 
machen, dass wir für Sie, für euch alle, da sind und blei-
ben! Wir feiern Gottesdienst zur Ehre Gottes und zum 
Wohl der Menschen! Für die, die nicht zum Gottesdienst 
kommen konnten oder wollten, hatten wir wieder Predig-
ten zum Mitnehmen auf die Wäscheleine vor den Kirchen 
gehängt und Weihnachtsgrüße. In Klein Lafferde haben 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden an alle unsere 
Mitglieder, die über 85 Jahre alt sind, Weihnachtsgrüße 
und selbstgestaltete Postkarten über ihre Briefkästen ver-
teilt. 
Auch für die Bewohner unserer Seniorenheime wurden 
Weihnachtsgrüße versandt. Vorweg, in der Adventszeit, 
aber auch in den Wochen nach Weihnachten, konnten 
wir viele berührende Gottesdienste feiern, auch mit dem 
ein oder anderen musikalischen „Leckerbissen.“ So hoffen 
wir, dass das Licht und die Hoffnung, die mit Weihnachten 
in die Welt gekommen sind, uns alle begleiten mögen in 
die Zeit die vor uns liegt! 

 

Ihre, Eure Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder 

Herzlichen Dank für die wunderschönen Weihnachtsbäume 
für unsere Kirchen gespendet in Lengede von Frau Brink-
hues und in Klein Lafferde von Heinz-Henning Meier und 
geschmückt von den Küsterinnen und ihrem Helferteam. 

Foto: Waltraut Gross 

Zum ersten Mal an Heiligabend: Bilderbuch-Weihnacht für 
unsere Kleinen in der Lengeder Kirche, vorbereitet vom 
Kindergottesdienst-Team. Das war richtig schön! 
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AUSBLICKE 

Weltgebetstag am 05.03.2021 

Worauf bauen wir? - 2021 kommt der Weltgebetstag  
von Frauen des pazifischen Inselstaats Vanuatu. 
Felsenfester Grund für alles Handeln sollten Jesu Worte sein. Dazu wollen die Frau-
en aus Vanuatu in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2021 ermutigen. 
„Worauf bauen wir?“, ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu, in dessen 
Mittelpunkt der Bibeltext aus Matthäus 7, 24 bis 27 stehen wird. Denn nur das 
Haus, das auf festem Grund stehe, würden Stürme nicht einreißen, heißt es in der 
Bibelstelle bei Matthäus. Dabei gilt es Hören und Handeln in Einklang zu bringen: 
„Wo wir Gottes Wort hören und danach handeln, wird das Reich Gottes Wirklich-
keit. Wo wir uns daran orientieren, haben wir ein festes Fundament – wie der kluge 
Mensch im biblischen Text. Unser Handeln ist entscheidend“, sagen die Frauen in 
ihrem Gottesdienst.  
Ein Ansatz, der in Vanuatu in Bezug auf den Klimawandel bereits verfolgt wird. 
Denn die 83 Inseln im pazifischen Ozean sind vom Klimawandel betroffen, wie kein 
anderes Land, und das, obwohl es keine Industrienation ist und auch sonst kaum 
CO2 ausstößt. Die steigenden Wassertemperaturen gefährden Fische und Korallen. 
Durch deren Absterben treffen die Wellen mit voller Wucht auf die Inseln und tra-
gen sie Stück für Stück ab. Steigende Temperaturen und veränderte Regenmuster 
lassen Früchte nicht mehr so wachsen wie früher. Zudem steigt nicht nur der Mee-
resspiegel, sondern auch die tropischen Wirbelstürme werden stärker. So zerstörte 
zum Beispiel 2015 der Zyklon Pam einen Großteil der Inseln, 24 Menschen starben im Zusammenhang mit dem Wirbel-
sturm. Um dem entgegenzuwirken, gilt seit zwei Jahren in Vanuatu ein rigoroses Plastikverbot. Die Nutzung von Ein-
wegplastiktüten, Trinkhalmen und Styropor ist verboten. Wer dagegen verstößt muss mit einer Strafe von bis zu 900 
Dollar rechnen. 
Doch nicht alles in dem Land ist so vorbildlich. So sitzt im vanuatuischen Parlament keine einzige Frau, obwohl sich 15 
im Jahr 2020 zur Wahl stellten. Frauen sollen sich „lediglich“ um das Essen, die Kinder und die Pflege der Seniorinnen 
und Senioren kümmern. Auf sogenannten Mammas-Märkten verkaufen viele Frauen das, was sie erwirtschaften kön-
nen: Gemüse, Obst, gekochtes Essen und einfache Näharbeiten. So tragen sie einen Großteil zum Familieneinkommen 
bei. Die Entscheidungen treffen die Männer, denen sich Frauen traditionell unterordnen müssen. Machen Frauen das 
nicht, drohen ihnen auch Schläge. Das belegt die einzige Studie über Gewalt gegen Frauen in Vanuatu, die 2011 durch-
geführt wurde: 60 Prozent der befragten 2.300 Frauen gaben demnach an, dass ihr Mann schon einmal gewalttätig ge-
worden sei.  
Mit seiner Projektarbeit unterstützt der Weltgebetstag Frauen und Mädchen weltweit: Zum Beispiel im pazifischen 
Raum, auch auf Vanuatu. Dort lernen Frauen sich über Medien eine Stimme zu verschaffen, damit ihre Sichtweisen und 
Probleme wahrgenommen werden. Oder in Indonesien, wo Frauen neben ökologischem Landbau lernen, welche Rech-
te sie haben und wie sie um deren Einhaltung kämpfen.  
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag und 
machen sich stark für die Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Alleine in Deutschland werden 
rund um den 5. März 2021 hunderttausende Menschen die Gottesdienste und Veranstaltungen besuchen. Mehr Infor-
mationen: www.weltgebetstag.de  
 

Herzliche Einladung  
zum Weltgebetstaggottesdienst 

vorbereitet von Frauen aus Lengede, Klein Lafferde und Groß Lafferde 
 

am Freitag, den 5. März 2021 
in der Bernward-Kirche Groß Lafferde 

um 18.00 Uhr 
 

In diesem Jahr ist eine Voranmeldung erforderlich, Anmeldeformulare gibt es in den Kirchen in Groß Lafferde, Klein 
Lafferde und Lengede oder im Pfarrbüro. 
Leider müssen wir, wegen der Corona-Hygieneregeln, in diesem Jahr auf das gemeinsame Probieren von Spezialitäten 
des pazifischen Inselstaats Vanuatu im Anschluss an den Gottesdienst verzichten. 

Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder 

„Cyclon PAM II. 13th of March 2015“ 
© Juliette Pita  

http://www.weltgebetstag.de
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Gruppe „Winterzeit/Sommerzeit“ 

Foto: Axel Stödter 

Unsere geplanten Aktivitäten in der Winterzeit mussten 
wir leider auf Grund der Pandemielage absagen. Das schon 
traditionelle Kochen am letzten Freitag im März werden 
wir vorsichtshalber auch nicht durchführen, da wir uns in 
der Küche zu nahekommen würden. 
 

Ab April starten wir in die Sommerzeit. Draußen können 
wir die Abstandsregeln gut einhalten. Sollte es der Inzi-
denzwert im Landkreis Peine zulassen, planen wir für den 
30. April eine Fahrradtour und für den 28. Mai eine Wan-

derung rund um Lengede, jeweils mit Picknick im An-
schluss auf der Terrasse des Gemeindezentrums.  
 

Ob diese Veranstaltungen tatsächlich stattfinden, erfahren 
Sie jeweils in der Woche vorher entweder bei Rosemarie 
Aust (Tel. 7098) oder Anke Uber (Tel. 9996472). 
 

Wir hoffen sehr, dass wir uns bald wieder treffen können. 
Bis dahin bleiben Sie gesund! 

Anke Uber 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017 
© 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

Altkleidersammlung für Bethel 

Seit vielen Jahren werden in unserer Gemeinde Altkleider für Bethel gesammelt. Wenn Sie getragene, aber gut erhalte-
ne Kleidungsstücke haben, von denen Sie sich trennen möchten, dann können Sie diese in verschnürten Kleiderbeuteln, 
die mit dem Gemeindebrief ausgegeben werden (oder anderen stabilen Beuteln), in der Woche vom 08.-13.03.2021 
abgeben. Ihre Kleiderspenden  werden in Klein Lafferde und in Lengede in der Zeit von 09.00 – 18.00 Uhr jeweils in der 
Garage am Pfarrhaus gesammelt und durch ein Transportunternehmen im Auftrag von Bethel abgeholt. 

Gesammelt werden in gutem Zustand: 
  Kinder-, Damen- und Herrenkleidung 

  Tisch-, Bett- und Hauswäsche 
  Handtaschen 

  Tragbare Schuhe /bitte paarweise bündeln 
  Federbetten und Wolldecken 

 

Bitte nicht in die Sammlung geben: Lumpen, nasse und verschlissene Kleidung, verschmutzte, öl- oder fettverschmierte 
Kleidung, Heizdecken, Plastikabfälle. 

Vielen Dank für Ihre Spenden! 
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KONFIRMAND*INNEN 

Konfirmationen in Lengede und Klein Lafferde 

Konfirmiert werden am 18. April 2021 in Klein Lafferde  
(sofern es die Corona-Lage zulässt): 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Konfirmiert werden  am 25.04.2021 in Lengede 
  (sofern es die Corona-Lage zulässt):  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konfirmandenunterricht in Lengede: 
 

Alle Konfirmandinnen und Konfirmanden treffen sich in den 

kommenden Wochen nach Vereinbarung online. Die Mate-

rialien werden per E-Mail versendet. Sobald ein persönli-

ches Treffen wieder möglich ist, werden die Konfirmandin-

nen und Konfirmanden direkt informiert.  
 

Ansprechpartnerin: Pastor in Femke Beckert 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Konfirmandenunterricht in Klein Lafferde: 
 

Vorkonfirmand*innen: 
zur Zeit online auf Einladung montags um 17.00 Uhr am: 
    08.03. 
    22.03. 
    12.04. 
    17.05. 
    31.05. 
Wenn sich die Corona-Lage ändert, treffen wir uns wieder 
im Gemeindehaus. 
 

Ansprechpartnerin: Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder 
 
 
 

Hauptkonfirmand*innen 
 

Samstag 06.03. online auf Einladung 
Sonntag 07.03. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst* 
Samstag 17.04. 18.00 Uhr Beicht– und Abendmahls-
        gottesdienst* 
Sonntag 18.04. 10.00 Uhr Konfirmation* 
* wenn die Corona-Situation es zulässt 
 

Ansprechpartnerin: Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder 

Konfirmandenunterricht 

Finn Heine 
Peiner Str. 16 

Hendrik Wagener 
Waldblick 18 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Matthes Schulz  
 

 
Weitere Konfirmationen finden in  
Klein Lafferde am 4. Juli und in  
Lengede am 18. Juli 2021 statt.  
Die Namen der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden werden in der 
nächsten Ausgabe unseres Gemein-
demagazins veröffentlicht. 

Theis Schmidt 
Mozartring 11 

Colin Wolf 
 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Kino in der Kirche - erst im September wieder 

Im September letzten Jahres haben wir uns mit einem besonderen For-
mat (Kurzfilm – Pause – Kurzfilm) noch gut behelfen können, aber für 
die Veranstaltung jetzt im März sehen wir pandemiebedingt keine 
Chance, einen schönen Kinoabend anbieten zu können.  
Unser Austausch im Kirchenvorstand hat daher ergeben, dass wir das 
Kino in der Kirche erst wieder im September eröffnen möchten und 
hoffentlich auch können. Dann wie immer am dritten Freitag, in 2021 
also am 17.09., um 19.00 Uhr beginnend. 
Barbara Engel und Holger Meier haben an einer online-Veranstaltung 
der Verantwortlichen des Arbeitsfelds Bücherei und Medienarbeit im 
Haus kirchlicher Dienste teilgenommen und sich dabei mit Kinofreun-
dinnen und -freunden anderer Kirchengemeinden ausgetauscht - viel-
leicht können die beiden beim nächsten Mal die ein oder andere Idee 
einbringen. 

Holger Meier 
für das Kino-Orga-Team 

Zum Dezember 2019 hat Pastor Dreyer in unserer Kirchengemeinde seinen 
Dienst als Vertretungspfarrer angetreten und war seit Februar 2020 Hauptva-
kanzvertreter. 
 

Seitdem hat er die pfarramtlichen Aufgaben in der Gemeinde übernommen, 
und das immer sehr bereitwillig. Zusätzliche Gottesdienste zur Konfirmation 
wegen der besonderen Umstände aufgrund der Corona-Pandemie waren für 
ihn kein Problem. Auch bei Beerdigungen und Taufen wurden die Termin-
wünsche der Angehörigen immer berücksichtigt. Für ihn selbstverständlich 
stand er gemeinsam mit dem KV auf dem Wochenmarkt und hat Flyer ver-
teilt. Überhaupt hat er sich nicht als Vertretung sondern als Pastor der Ge-
meinde gesehen, mit allen Aufgaben als Seelsorger. 
 

Besonders in Erinnerung aber bleibt der Pfingstspaziergang unter Corona-Bedingungen, begonnen mit einer Andacht 
vor der Lengeder Kirche. Danach konnten Familien und 2er-Gruppen auf einem ausgewählten Weg zur Kirche nach 
Klein Lafferde wandern. Mit einem Ortsplan und einer Wegbeschreibung und Texten der Pfingstgeschichte mit kleinen 
Aufgaben. Eine gelungene Veranstaltung. Ich habe viele positive Rückmeldungen erhalten, auch per Mail von Familien, 
die zufällig zu Besuch in Lengede waren. 
 

Ein besonderes Anliegen war ihm vor allem, unter den derzeit schwierigen Bedingungen, die Konfirmandenarbeit. Er 
wurde von uns und der Gemeinde immer als sehr zugewandt und herzlich erlebt. 
 

Seine Zeit als Hauptvakanzvertreter in Lengede endet nun am 31. Januar. Danach wird Pastorin Beckert die Pfarrstelle 
übernehmen. Wir freuen uns, dass Herr Dreyer uns weiterhin als Gemeindeglied erhalten bleibt und nehmen ihn gern in 
den Kreis der ehrenamtlichen Mitarbeiter*Innen auf. 
 

Vielen Dank, lieber Herr Dreyer, für Ihr bisheriges Engagement hier in Lengede und Klein Lafferde! 
Bruno Ritter 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

Dank an und Abschied von Herrn Pastor Dreyer 
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GOTTESDIENSTE 

Gottesdienstplan März - April - Mai 2021 

Weltgebetstag 
Freitag, 5. März 

18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in Groß Lafferde 

vorbereitet von Frauen aus Lengede, Klein Lafferde und Groß Lafferde 
- mit Voranmeldung -  

Okuli 
7. März 

10.00 Uhr Vorstellungsottesdienst in Klein Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schröder mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Freitag 
12. März 

15.30 Uhr Kindergottesdienst in Lengede 

„Arabella lädt ein zum Staunen“ 

Lätare 
14. März 

10.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 

Pastorin Beckert 

Judika 
21. März 

10.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 

Pastorin Beckert 

Montag 
22. März 

18.00 Uhr Passionsandacht in Lengede 
Pastorin Beckert 

Palmsonntag 
28. März 

18.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 

Pastorin Kopitzki-Schröder 

Montag 
29. März 

18.00 Uhr Passionsandacht in Groß Lafferde 
Pastorin Beckert 

Gründonnerstag 
1. April 

19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Groß Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schröder 

Karfreitag 
2. April 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Lengede 

Pastorin Beckert 
 

15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu in Klein Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schröder 

Osternacht 
Samstag, 3. April 

22.00 Uhr Gottesdienst zur Feier der Osternacht in Lengede 

Pastorin Beckert 

Ostersonntag 
4. April 

10.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 

Pastorin Beckert 

Ostermontag 
5. April 

10.00 Uhr Regionalgottesdienst in Klein Lafferde 
Pastorin Beckert, Ostereiersuche im Anschluss 

Quasimodogeniti 
11. April 

10.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 

Pastorin Beckert 

Misericordias Domini 
18. April 

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in Klein Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schröder 

- mit Voranmeldung - 

Samstag 
24. April 

18.00 Uhr Abendmahlsandacht am Vorabend der Konfirmation in Lengede 

Pastorin Beckert 

Jubilate 
25. April 

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in Lengede 

Pastorin Beckert 

- mit Voranmeldung - 
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Gottesdienstplan März - April - Mai 2021 

Kantate 
2. Mai 

10.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 

Pastorin Beckert 

Rogate 
9. Mai 

10.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 

Lektorin Uber 

Himmelfahrt 
Donnerstag, 13. Mai 

10.00 Uhr Regionalgottesdienst unter freiem Himmel in Klein Lafferde 

Pastorin Beckert und Pastorin Kopitzki-Schröder 

Freitag 
14. Mai 

15.30 Uhr Kindergottesdienst in Lengede 

„Arabella lädt ein zum Fangen“ 

Exaudi 
16. Mai 

10.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 
Pastorin Beckert 

Pfingstsonntag 
23. Mai 

10.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 

Pastorin Beckert 
 

15.00 Uhr Gottesdienst in Klein Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schröder 

Pfingstmontag 
24. Mai 

10.00 Uhr Regionalgottesdienst in Groß Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schröder 

Trinitatis 
30. Mai 

18.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 
Pastorin Kopitzki-Schröder 

1. Sonntag nach Trinitatis 
6. Juni 

10.00 Uhr Gottesdienst in Lengede 
Pastorin Beckert 

Liebe Lengeder*innen und Klein Lafferder*innen,  
zur Drucklegung unseres Gemeindemagazins gilt: wir dürfen weiter Gottesdienste feiern! Wir dürfen im Freien oder in 
der Kirche feiern nach Vorlage unserer Hygienekonzepts beim Gesundheitsamt, wie bislang auch mit mindestens 1,50 
Meter Abstand zueinander auf gekennzeichneten Plätzen und mit einem medizinischen oder FFP 2 Mund-und-
Nasenschutz, ohne Gesang. Unsere Orgel aber darf erklingen und unsere Gottesdienste sind kurz. 
Da wir nicht wissen, wie sich die Corona-Lage entwickeln wird, schreiben wir Ihnen hier auch wieder einen Plan B: Wenn 
das Feiern von Gottesdiensten wieder verboten werden sollte, werden zu den oben angegeben Zeiten Gottesdienste 
zum Mitnehmen an der Kirche verteilt und es gilt die Einladung zum stillen Gebet. Wir werden wie gewohnt unsere Glo-
cken läuten und laden dann ein, miteinander in dieser Zeit zu beten, ein jeder an seinem Ort.  
Auf unserer Internet-Seite unter: http://lengede.wir-e.de sowie unter http://coronapraevention.landeskirche-
hannovers.de  werden regelmäßig die Aktualisierungen der kirchlichen Maßnahmen veröffentlicht.  
Der eine oder die andere hat uns gefragt: „Warum schließt ihr die Kirchen nicht?“ Dazu ist zu sagen, genau das haben wir 
im Frühjahr 2020 beim ersten Lockdown zwei Monate lang getan. Viele haben damals gesagt, das sei ein großer Fehler 
gewesen. Die Kirche müsse für die Menschen offen bleiben. Und genau das haben wir uns zu Herzen genommen: Die 
Kirche ist da und bleibt da für Sie, für Euch. Manches ist vielleicht anders als gewohnt, aber wir ziehen uns nicht zurück. 
Wir versuchen trotz der Einschränkung im öffentlichen Raum noch sichtbar Kirche zu sein. Wir schreiben einander, spre-
chen miteinander über Telefon, Videogespräche oder an der Haustür oder am Gartenzaun, mit Mund-Nasen-Schutz, mit 
viel Abstand, aber mit den Herzen nahe an den Menschen. Unsere Kirche bleibt offen für alle! Wir feiern Gottesdienst 
und, ganz wichtig, wir beten füreinander!  
Im Übrigen lüften wir unsere Kirchen gut und wir haben ein gutes Hygienekonzept.  
Wir grüßen Sie mit dem Spruch für den Monat März: „Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen werden, so 
werden die Steine schreien.“ Lukas 19,40 

Bleiben Sie gut behütet und hoffnungsvoll  
Ihr Kirchenvorstand mit Pastorin Femke Beckert und Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder 

http://lengede.wir-e.de
http://coronapraevention.landeskirche-hannovers.de/
http://coronapraevention.landeskirche-hannovers.de/
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GRUPPEN - KREISE - VERANSTALTUNGEN 

Ansprechpartner und regelmäßige Zeiten 

AD-HOC-CHOR 
Nach Vereinbarung 

Andreas Kreutzmann  Tel.: 05300-93 077 90 
Andreas.Kreutzmann@gmx.de 
 
ARABELLA LÄDT EIN … 
Jeden zweiten Freitag im Monat, 15.30 –18.00 Uhr 

Barbara Engel   Tel.: 05344–802358 
 
BESUCHSDIENSTKREIS 
Jeden letzten Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr 

Rosi Aust  Tel.: 05344-7098 
Sabine Borchers  Tel.: 05174-1645 
 
BÜCHERFREUNDE 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr 

Ruth Steppke  Tel.: 05344-802720 
 
EVANGELISCHE FRAUENHILFE KLEIN LAFFERDE (Pfarrhaus) 
Jeden ersten Donnerstag im Monat, 15.00 Uhr 

Jutta Kleingeist  Tel.: 05174-92161 
 
Ev.-luth. KINDERTAGESSTÄTTENVERBAND PEINER LAND 
Deligierte Rosemarie Aust Tel.: 05344-7098 
Stellv. Christina Wölk 
 
 

FRAUENKREIS LENGEDE 
Jeden dritten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 

Petra Hielscher  Tel.: 05344-5981 
Rosi Aust  Tel.: 05344-7098 
 
GOSPELCHOR „Take My Hand“ 
Jeden Mittwoch, 17.40 Uhr, nicht in den Ferien 
Gundula Schilling  Tel.: 05344-5599 
 
JUGEND- UND TEAMER-TREFF 
Termine bitte im Pfarrbüro erfragen 
 
KAFFEESTUBE - regelmäßig 
Jeden dritten Sonntag im Monat, 14.30-16.30 Uhr 

Marie-Helene Alfer  Tel.: 05344-7994 
Mirela Lenser  Tel.: 05344-6985 
 
KIRCHENCHOR KLEIN LAFFERDE 
Jeden Dienstag, 19.00-20.30 Uhr 

Berend Kleingeist  Tel.: 05174-92161 
 
KIRCHENCHOR LENGEDE 
Jeden Dienstag, 19.00 Uhr 

Andreas Kreutzmann  Tel.: 05300-93 077 90 
 
KIRCHENVORSTAND 
Jeden zweiten Montag im Monat, 19.30 Uhr 
oder nach Absprache 

Vorsitzender: 

Bruno Ritter   Tel.: 05174-696 
Weitere siehe „Hier finden Sie uns“ Seite 27 

KONFIRMANDENUNTERRICHT KLEIN LAFFERDE 
Termine nach Vereinbarung 

Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder Tel.: 05123-7009 
    Tel.: 05174-482 
 
KONFIRMANDENUNTERRICHT LENGEDE 
Termine nach Vereinbarung 

Pastorin Femke Beckert    Tel.: 05344-70 47 
    Tel.: 05344-9533406 
 
MÄNNERKREIS 
Jeden letzten Montag im Monat, 19.00 Uhr 

 
OFFENE KIRCHE IN LENGEDE 
Jeden Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Margarete Winkler 
Kontakt über das Pfarrbüro   Tel. 05344-7047 
 
REDAKTIONSTEAM 
Nach Vereinbarung 

Silke Wrackmeyer    Tel.: 05174-800515 
siehe auch Impressum - Seite 27 
 
SENIORENNACHMITTAG Klein Lafferde (MZR) 
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 

Berend Kleingeist    Tel.: 05174-92161 
 
SENIORENNACHMITTAG LENGEDE 
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 

Wilhelm Meier    Tel.: 05344-7441 
 
SOMMERZEIT/WINTERZEIT 
Jeden letzten Freitag im Monat, 17.00 Uhr u. nach Absprache 

Rosemarie Aust    Tel.: 05344-7098 
Anke Uber    Tel.: 05344-9996472 
 
TEAMERTREFF DER REGION SÜD-OST 
Sophie Schiebler sophie1@htp-tel.de 
Eicke Grünig gruenig.eicke@htp-tel.de 
 
VERTEILERKREIS GEMEINDEBRIEF KLEIN LAFFERDE 
Nach Absprache 

Jutta Kleingeist    Tel.: 05174-92161 
 
VERTEILERKREIS GEMEINDEBRIEF LENGEDE 
Nach Absprache 

Kontakt über das Pfarrbüro   Tel.: 05344-7047  

Bis zum Redaktionsschluss lagen uns noch keine weite-
ren Informationen zu den Gruppenveranstaltungen und 
Terminen vor. 
Die meisten Veranstaltungen sind vorerst abgesagt. 
Aktuelle Informationen zu Gruppen, Kreisen und Veran-
staltungen erfragen Sie bitte im Pfarrbüro sowie bei den 
Ansprechpartner*innen hier auf dieser Seite. 
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 Was bedeutet eigentlich der Friedhof für uns, für die Ge-
meinschaft im Dorf, als eines der deutlichsten Erschei-
nungsbilder in unserem Dorf? Einen Friedhof hat jedes 
Dorf, egal wie klein und wo auf der Welt. Auf Friedhöfen 
werden Kulturen sichtbar, heruntergebrochen auf klei-
nem Raum. Das Leben lässt sich hier ablesen, manchmal 
auch nur erahnen.  
 

Friedhöfe in Städten unterscheiden sich von Dorf-
Friedhöfen. Hier nahmen die Friedhöfe immer schon 
auch die Rolle einer Grünanlage, eines Erholungsortes 
ein. Schöne Wege, hohe Bäume, herrliche Blumen, Sträu-
cher und zum Teil sogar Wiesen ließen die Menschen 
hier ihre Spaziergänge machen. So war der Ort der Trau-
er und Erinnerung auch ein Ort des Lebens und der Fröh-
lichkeit, immer des Beisammenseins. 
 

Heute wandelt sich das Bild der Friedhöfe unabhängig 
von ihrer Lage in Stadt oder auf dem Land entscheidend. 
Die Form der Bestattungen ändert sich immer mehr zu 
großen gemeinsamen Grabstätten, häufig als Urnengrab-
stätte wie unsere Stelen, oder zu schlichteren einzelnen 
Gräbern wie den pflegeleichten Rasengräbern auf dem 
Friedhof am Mittelweg. Dies hat ganz deutliche Auswir-
kungen auf die Gestaltung der Friedhöfe. 
 

Es wird weniger Grabfläche geben - wir bekommen Platz! 
Was machen wir mit dem Platz? Zufällig treffen sich hier 
die Menschen, kommen ins Gespräch und nehmen anei-
nander teil, trösten und ermuntern, erinnern sich ge-
meinsam. Dies ist der Ort, an dem die Erinnerungen an 
Freund*Innen, Nachbar*Innen und Bekannte sichtbar 
werden. Niemand wird vergessen. Wie sehr uns das gera-
de in diesen Zeiten wichtig wird. Fehlen uns nicht solche 
Orte, an denen die Menschen einander zufällig treffen 
können? 
 

In den nächsten Monaten und Jahren werden wir im 

Friedhofsausschuss zur Gestaltung des Friedhofs Inspira-
tionen sammeln, Ideen entwickeln und Veränderungen 
herbeiführen. Vielleicht haben Sie schon auf den neuen 
Bänken gesessen, auch diese gehören dazu. Kommen Sie 
gern mit Ihren Wünschen und Ideen auf uns zu. 
 

Mehr Informationen über die Grabarten finden Sie auf 
unserer Internetseite unter dem Punkt „Friedhof“ oder 
sprechen Sie uns an. Wir bitten alle, die Gräber auf den 
Friedhöfen betreuen und gern hierher kommen, die Vor-
gaben der unterschiedlichen Grabformen zu berücksichti-
gen. Diese haben den Zweck, dass z. B. bei den Stelen 
und pflegeleichten Rasengräbern die Grabpflege, welche 
durch Gärtner erfolgt, wie geplant durchgeführt werden 
kann, damit ein schönes Gesamtbild entsteht. Aus die-
sem Grund sind z. B. Steckvasen hier nicht möglich und 
bei den Stelen nur kleine Lichter oder Blumenschalen 
eingeplant, damit alle gesehen werden. Es ist rührend zu 
sehen, wie auch an den Gemeinschaftsgrabstellen die 
Verstorbenen bedacht werden. 
 

Lassen Sie uns den Friedhof mit Leben und guten Begeg-
nungen füllen! 

Delia Ebersberger 

Friedhofsgeschehen 

Grab-Einebnungen 

Auf unserem Friedhof gibt es einige Grabstätten, die seit einiger Zeit abgelaufen sind oder teilweise nicht mehr gepflegt 
werden. In einer Aktion im Frühjahr 2021 möchte der Friedhofsausschuss viele abgelaufene Gräber einebnen und die 
Angehörigen der ungepflegten Gräber anschreiben. Wenn Sie eines der unten aufgeführten Gräber betreuen oder die 
dazu gehörigen Angehörigen kennen, die eventuell verzogen sind, melden Sie sich doch bitte bis zum 24.03.2021 im 
Pfarrbüro.                        Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Petra Hielscher 
Friedhof an der Kirche in Lengede: 
Adelheid Cleve  verstorben 1980      Paul Gierring   verstorben 1988 
Alfred Cleve  verstorben 1993      Otto Kreye    verstorben 1988 
Adolf Knigge  verstorben 1981      Edith Dettmer   verstorben 1989 
Helene Knigge  verstorben 1979      Hermann Dettmer  verstorben 1995 
Else Wiegand  verstorben 1990      Jutta Wille    verstorben 1998 
Paul Wiegand  verstorben 1995      Dorothea Bartella  verstorben 1991 
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Arche Noah: Wir sagen „Tschüss“ zu unserer Gitti! 

Brigitte Rahlfs: Verabschiedung in den Ruhestandl 
Frau Rahlfs arbeitete seit 1996 als Raumpflegerin in der Hasengrup-
pe in unserer Einrichtung. Später hat sie ihr Aufgabenfeld auf die 
Küche ausgeweitet und sorgte täglich dafür, dass alle Kinder mit 
warmem Mittagessen versorgt werden. Wir bedanken uns herzlich 
bei Frau Rahlfs für ihren Einsatz und wünschen ihr für ihre Zukunft 
alles erdenklich Gute und Gottes Segen. 
Liebe Gitti! 
Wir verabschieden dich in die Rente mit guten Wünschen: 
 Habe Zeit, deine Träume zu verwirklichen und fange an neue 

Pläne zu schmieden. 
 Habe Zeit, in den Tag hinein zu leben und die Kraft, dunkle 

Zeiten zu überstehen. 
 Habe viele fröhliche Momente und Mut und Glück seien dir 

gegeben. 
Genieße dein neues, buntes Rentnerleben! 
 
      R  uh dich aus! 
      U  nternimm tolle Dinge! 
      H  alte dich fit! 
      E  rkunde die Welt! 
      S  teh spät auf! 
      T  anze durchs Leben! 
      A  ngel dir ein Hobby! 
      N  utze die Zeit! 
      D  enk an uns!            Deine Kolleginnen der Arche Noah 

AUS DEN KINDERGÄRTEN 

Küchen- und Reinigungsfee 
für den Kindergarten „Arche Noah“ 

in Lengede zum 01.04.2021 gesucht. 
 

Gesucht wird ein/e Mitarbeiter/in 
für den Küchendienst und die Reini-

gung der oberen Etage 
(Hasen-Kindergartengruppe). 

Zum Aufgabenbereich gehört die 
Mittagessenausgabe sowie die Rei-

nigung des Geschirrs von Montag bis 
Freitag in der Zeit 

von 11.45-13.45 Uhr. 
 

Zur Reinigung der oberen Etage in 
der Zeit von 14.00-15.30 Uhr gehö-

ren der Sanitärbereich 
und die Kindergartengruppe. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei der Kindergartenleitung: 

 

Katarzyna Mücke 
Tel. 05344/7048 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!  

Foto: Sandra Exner 

Winterwunderwelt ... 

…  und Grüße von Kindergarten und Krippe 
         in Klein Lafferde. 



17 

 

Arabella lädt ein ... 

Hallöchen liebe Kinder, 
na, ist euch was aufgefallen? Schaut genau hin! Richtig: Die Arabella-Plakate sehen anders aus, denn wir haben einen 
neuen Künstler, der die Einladungen von mir nun mit tollen Zeichnungen gestaltet. Es ist Julian Horea. Julian ist 13 Jah-
re alt, Konfirmand und hilft schon beim Arabella-Team mit. Wir alle freuen uns, dass Julian diese Aufgabe übernom-
men hat! 
Die vielen tollen Plakate davor hat Finn Härtel gestaltet. Finn ist schon seit einiger Zeit Student in Rostock. Er will Kapi-
tän werden und hat nun leider nicht mehr so viel Zeit. Aber wir schicken ihm an dieser Stelle ein dickes Dankeschön 
hin an die Ostsee!!! Finn, also hab vielen, vielen Dank für deine superschönen Bilder!!!! 
Und jetzt freuen wir uns auf euch beim nächsten Kindergottesdienst! Bis bald! 

Viele Grüße an euch alle 
Eure Arabella 

KINDERGOTTESDIENST 

Arabella lädt ein… 
… zum Staunen! 

Am 12. März 2021 wollen wir um 
15.30 Uhr wieder Kindergottes-
dienst feiern! Wir treffen uns vor 
der Kirche und freuen uns auf euch! 

Arabella lädt ein… 
… zum Fangen! 

Am 14. Mai 2021 sehen wir uns 
wieder zum Kindergottesdienst. 
Wir treffen uns um 15.30 Uhr vor 
der Kirche! Bis bald! 

 
„Sternstunden mit Jesus“ 

- Eine Aktion in der Passionszeit für Kinder ab 3 Jahren - 
 

Von Aschermittwoch bis Ostersonntag gibt es im Internet die „Sternstunden 
mit Jesus“ – kurze Hörbücher für Kinder ab drei Jahren. Dort stehen das ge-
meinsame Singen und Beten im Vordergrund und natürlich das Erleben von 
Geschichten mit Jesus. Jede Woche wird es drei Hörbücher geben, immer 
mittwochs, freitags und sonntags. 
 

https://kinder-im-zentrum.wir-e.de/sternstunden-mit-jesus  

https://kinder-im-zentrum.wir-e.de/sternstunden-mit-jesus
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Anne-Kathrin Rollko 
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Ellen-Richards-Straße 1, 38268 Lengede 
Tel.: 05344/915-0     Mobil: 0175/9328287     Fax: 05344/915-200 

kontakt@LFB-Lengede.de     www.LFB-Lengede.de 
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Bestattungen 
Salge 

 
 

Seit 1961 

in der 3. Generation 
 

 

Tag und Nacht 
erreichbar 

Erledigung aller  
Formalitäten 

Erd-, Feuer-, See- 
bestattungen 

 

Querweg 9   
38268 Lengede 

Telefon 05344/7318 

 Grabmale 

 Küchenarbeitsplatten 

 Fensterbänke 

 Treppen/Podeste 

 Fliesen / Fußboden 

 Wandverkleidung 

   

IES ECKE N ATURS TEIN    

     
  

   

Steinmetz- und Bildhauermeister , staatl. geprüfter Techniker   

  

 Granitbrunnen 

 Platten 

 Bänke 

 Dekoartikel 

 Skulpturen 

 Uhren u.v.m. 

Öffnungszeiten:  Mo.,Di.,Do.  9-12Uhr & 15-18Uhr 

Mi.   Termine nach Vereinbarung 

Fr.  9-12Uhr & 15-17Uhr 

Sa.  9-12Uhr 

Tel.   05344-8029-33 

Fax. 05344-8029-35 

Sandstein-Granit-Marmor-Kunststein 

Sie finden uns im 
Steigerweg 1a in Lengede (Gewerbegebiet Schacht Mathilde) 
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Lengede 
 
Konsumstraße 17a 
38268 Lengede 
lengede@kirche-peine.de  
Tel.: 05344-7047  Fax: 05344-5333 
 
 
 Bürozeiten Lengede 
– Petra Hielscher – 
Mittwoch 09.00 - 11.15 Uhr 
Donnerstag  09.00 - 11.15 Uhr 
   17.00 - 18.00 Uhr 

 Kindergarten Klein Lafferde 
Leiterin: Anke Sump 
Peiner Straße 19 
38268 Lengede 
Tel.: 05174-500 
kiga.kleinlafferde@kirche-peine.de 

 Kindergarten „Arche Noah“ 
Leiterin: Katarzyna Mücke 
Bäckerstraße 11 
38268 Lengede 
Tel.: 05344-7048 
kiga.lengede@kirche-peine.de 

Im Internet finden Sie uns unter: 
lengede.wir-e.de 

Facebook: ev. Kirche Lengede / Klein Lafferde 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
Juni/Juli/August 2021 ist der 1. Mai 2021. 

Impressum der Ausgabe 522/55 
Herausgeber: Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde Lengede, Konsumstr. 17a, 38268 Lengede 
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Redaktion: Pastorin Femke Beckert, Constanze Blume-Redenbach,  Petra Hielscher, Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder, 
Holger Meier, Angela Stödter, Anke Uber, Silke Wrackmeyer  
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Koordinatoren für Werbung: Petra Hielscher, Holger Meier 
Auflage: 3.300 Stück Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
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Klein Lafferde 
 
Peiner Straße 15 
38268 Lengede 
lengede@kirche-peine.de  
Tel.: 05174-488  Fax: 05174-92162 
 
 
 Bürozeiten Klein Lafferde 
– Sabine Borchers– 
Montag   16.00 - 17.00 Uhr 
 

 Küsterin 
Waltraut Gross 
Tel.: 05344-7490 

 Kirchenvorstand: 
 Vorsitz:    Bruno Ritter Tel.: 05174-696 
 Mitglieder:  Rosemarie Aust, Constanze Blume-Redenbach, Christin Bodwing, Delia Ebersberger, Barbara Engel, 
     Hans-Holger Meier, Heike Meier, Frank Plagge, Natalie Stöhr, Christina Wölk, Silke Wrackmeyer,  
     Pastorin Femke Beckert, Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Pastorin Femke Beckert 
femke.beckert@evlka.de 
Konsumstr. 17a 
38268 Lengede 
Tel.: 05344-53 34 06 
 

 Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder 
ursula.kopitzki-schroeder@t-online.de 
Bernwardstr. 1 
31246 Ilsede/Gr. Lafferde 
Tel.: 05174-920 60 60 
Tel.: 05174-482  Küsterin 

Elke Welge 
Tel.: 05174-1509 

HIER FINDEN SIE UNS 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Lengede/Klein Lafferde 

 Kontodaten für Spenden an die Kirchengemeinde Lengede/Klein Lafferde: 
     Empfänger: Kirchenamt Hildesheim, IBAN: DE98252500010000114009, BIC:NOLADE21PEI 
     Verwendungszweck: Spende Ev.-luth. Kirchengemeinde Lengede / Klein Lafferde 

mailto:lengede@kirche-peine.de
mailto:kiga.kleinlafferde@kirche-peine.de
mailto:lengede@kirche-peine.de


24 
 


